
Stand 01.01.2024  

Veterinärdienst und Lebensmittel- 

überwachung 

 

 

Informationen zu Trichinenprobenentnahmen  

bei Wildschweinen im Kreis Coesfeld 
 
 

Trichinenprobenentnahme 
 
Wer entnimmt die Proben? 

- Beauftragte Jäger mit gültigem Jahresjagdschein in ihrem Jagdbezirk oder 
- der zuständige amtliche Tierarzt 

 
Was ist mit dem Antrag auf eine Beauftragung dem Veterinär- und Lebensmittelüberwachungs-
amt vorzulegen? 

- Kopie des Jagdscheines 
- Kopie der Teilnahmebestätigung an einer von der zust. Behörde anerkannten Schulung  
 

Welche Kosten entstehen für die Beauftragung? 
 für die Beauftragung wird eine Gebühr erhoben (derzeit im Regelfall 25,00 €). 
 
Welche Untersuchungskosten entstehen? 

Es gelten die Gebühren der aktuellen Satzung (Stand 13.12.2023): 
- Bei Abgabe der Probe durch den Jäger beim Veterinärdienst, Daruper Str. 5, 48653 Coes-

feld :   je Probe   8,00 €  
- Bei Abgabe der Probe durch den Jäger bei einem amtlichen Tierarzt/In oder Entnahme 

durch den amtlichen Tierarzt/In des Kreises Coesfeld: 16,00 € 
 

Wo können Proben im Kreis Coesfeld abgegeben werden? 
Die Trichinenproben können bei der Abteilung 

  Veterinärdienst und Lebensmittelüberwachung  
  Daruper Str. 5 
  48653 Coesfeld 

oder dem zuständigen amtl. Tierarzt vor Ort (zu erfragen beim Veterinärdienst) zu den üblichen 
Geschäftszeiten abgegeben werden. 

 
Wo werden die Proben untersucht? 

Im Labor des Fleischhygieneamtes  Stockum,  48653 Coesfeld Tel.: 02541 / 8072271 
 
Was ist bei der Probenabgabe vorzulegen? 

- Eine ausreichend große Probe (mindestens 60 g), um eine eventuelle Nachuntersuchung 
durchführen zu können. 

- Original des Wildursprungsscheines  (siehe unten) 
- Kopie der Beauftragung zur Trichinenprobenentnahme. 

 
 

Was tun wenn am Fleisch Merkmale beobachtet werden, die es als gesundheit-
lich bedenklich erscheinen lassen ? 
 
 
Das Fleisch soll für den menschlichen Verzehr verwendet werden: 

- Information des zuständigen amtlichen Tierarztes 
- Ein Mitarbeiter wird vor Ort eine Fleischuntersuchung durchführen. 

 
- bitte wenden -

 



 
Wildursprungsschein / Wildmarken 

 
 
Für welches Wild benötige ich sie? 

- Für alle Tiere, die auf Trichinen untersucht werden müssen. 
- Für die übrigen Tiere, ausgenommen Hasen, Kaninchen und Federwild.  

 
 
Wer benötigt sie? 

Ein kundiger Jäger,  
- dem die Entnahme der Trichinenproben bei Wildscheinen amtlich übertragen wur-

de, 
- der Wild an einen Wildbearbeitungsbetrieb / Wildhandel abgibt. 

 
 
Wer erhält sie? 

Alle Jäger (Pächter oder Eigenjagdrevierinhaber im Kreis Coesfeld) als Verantwortliche für ihr 
Revier oder denen die Entnahme von Trichinenproben übertragen wurde.  

 
 
Wo erhält der Jäger sie? 

Beim Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt des Kreises Coesfeld, Daruper Str. 5, 
48653 Coesfeld, Zimmer 7, wenn das Revier im Kreis Coesfeld ist oder der Jäger seinen 
Wohnsitz im Kreis Coesfeld hat; ansonsten bei der Veterinärbehörde, in deren Zuständig-
keitsbereich das Revier bzw. der Wohnsitz liegt 

 
 
Entstehen Kosten? 

Ja, je 10-er Pack Wildmarken und Wildurprungsscheine werden die Auslagen für Beschaffung 
und Ausgabe anteilmäßig umgelegt (aktuell: 5,50 EUR) 

 
 
Was ist bei der Anwendung besonders zu beachten? 

- Die Nummer der Marke muss auf dem Wildursprungsschein eingetragen werden. 
- Die Marken sind unbefristet anwendbar. 
- Die Jagdausübungsberechtigten sind in ihrem Revier für die Dokumentation  (welches 

Tier mit welcher Wildmarkennummer an wen (Name und Anschrift) abgegeben wurde) 
verantwortlich. 

- Die Durchschrift des Wildursprungsscheines muss 2 Jahre vom Jäger aufbewahrt werden. 
 -      Der Wildursprungsschein besteht aus einem Original mit drei Durchschlägen. Die  
        Exemplare sind für folgende Personen bestimmt: 

 das Original ist für das zuständige Veterinäramt bzw. die Trichinenuntersuchungsstel-
le bestimmt 

 der 3. Durchschlag verbleibt bei Ihnen als Jagdausübungsberechtigte(n) 
 der 2. Durchschlag ist für den Abnehmer des Wildes und 
 der 1. Durchschlag ist für einen ggf. zweiten Abnehmer bestimmt (z. B. geben Sie als 

Jagdausübungsberechtigte(r) an einen Jäger ab und der wiederum an den Einzel-
handel oder einen Endverbraucher). 

 

Weitere Fragen/Anregungen an: 
 

Kreis Coesfeld 
39-Veterinärdienst und 

Lebensmittelüberwachung 
Daruper Str. 5 

48653 Coesfeld 
 

Tel.: 02541/18-3911 
Fax: 02541/18-3999 

e-Mail: veterinaerdienst@kreis-coesfeld.de 
 

 
 


